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Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

in dieser Lernwerkstatt wird ein brandaktuelles Thema aufgegriffen, das uns Jahr-
zehnte begleiten wird. In den großen Tageszeitungen finden wir fast täglich Artikel 
zur Energiewende, sei es mit Blick auf die Technik, auf politische Erklärungen und 
Entscheidungen oder regionale und lokale Maßnahmen. 

Es wurde versucht, möglichst viele Aspekte zu beleuchten. In dem vorgegebenen 
Rahmen und unter Berücksichtigung der unterschiedlichen Anspruchniveaus der 
Schülerinnen und Schüler können viele Teilbereiche nur angeschnitten werden. So 
werden Sie für die Klasse möglicherweise eine Vorauswahl treffen oder diese auch 
den Schülern überlassen: Grundlegendes wie der Aufbau eines Generators zum ei-
nen oder komplizierte Zusammenhänge wie die unterschiedlichen Leistungsverluste 
bei Gleich- bzw. Wechselstrom-Hochspannungsleitungen und anderem wird der Vor-
bildung entsprechend bearbeitet werden. In diesem Sinne werden auch Schemata 
von Kraftwerken und Versuche in diversen Schwierigkeitsgraden angeboten oder auf 
sie verwiesen. Anspruchsvollere Aufgaben sind zum Teil mit dem entsprechenden 
Vermerk versehen, beispielsweise „für Physiker“.

Insgesamt ist die Lernwerkstatt so angelegt, dass die Jugendlichen selbstständig 
arbeiten können. Gruppenarbeiten und Diskussionen sind eingeplant und werden 
den Unterricht ebenso bereichern wie spontane und geplante Aussprachen und tiefer 
gehende Behandlung einzelner Themen.

Nun wünsche ich Ihnen eine interessante Lektüre und gutes Gelingen in Ihrem Unter-
richt. Den Jugendlichen wünsche ich frohes Schaffen, das ihnen Einblick und Hand-
lungsfähigkeit in dieser wichtigen gesellschaftlichen Frage verschafft.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Kopiervorlagen wünschen Ih-
nen der Kohl-Verlag und

Georg Krämer

Bedeutung der Symbole:

EA PA

GA
GA

Einzelarbeit

Arbeiten in 
kleinen Gruppen

Partnerarbeit

Arbeiten mit der
ganzen Gruppe
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I.    Energiegewinnung – weiter wie bisher?

Energiewende oder weiter wie bisher?

Während der Energieverbrauch in Deutschland seit Jahren stagniert, ist weltweit ein 
stetiger Anstieg der Energienachfrage zu beobachten. Nahezu alle globalen Szenarien 
gehen von einer Fortsetzung dieses Anstiegs aus. Getrieben wird diese Entwicklung 
vor allem durch das hohe Wirtschaftswachstum in großen Schwellenländern wie China 
und Indien.

Aufgabe 1:   a)  Berechne aus der Tabelle die Gesamtsumme der erzeugten 
		       Strommenge.

EA

I.      Energiewende
oder

weiter wie bisher?

Während der Energieverbrauch in Deutschland seit Jahren stagniert, ist weltweit ein 
stetiger Anstieg der Energienachfrage zu beobachten. Nahezu alle globalen Szenarien 
gehen von einer Fortsetzung dieses Anstiegs aus. Getrieben wird diese Entwicklung vor 
allem durch das hohe Wirtschaftswachstum in großen Schwellenländern wie China und
Indien.

Stromerzeugung im Jahr 2010  (in TWh) 

Energie
-träger

Stein- u. 
Braun-
kohle

Gas Bio-
masse

Atom-
kraft 

Wind-
kraft 

Solar-
anlagen

Wasser-
kraft 

Sonstige

TWh 263 84,5 28,5 140,5 36,5 12 19,7 36,3 
Quelle: BMWi: Zahlen und Fakten 

Aufgabe 1 a) Berechne aus der Tabelle die Gesamtsumme der erzeugte Strommenge.    
1Zeile

b) Stelle fest, wie hoch der Anteil der einzelnen Energieträger an der 
   Stromerzeugung in Prozent war. 2Z

Aufgabe 2 Beim Vergleich der Prozentangaben „Primärenergieverbrauch“ und
„Stromerzeugung“ wirst du erhebliche Unterschiede feststellen. 
Überlegt in der Gruppe, worauf diese Unterschiede gründen.

!

b)  Stelle fest, wie hoch der Anteil der einzelnen Energieträger
     an der Stromerzeugung in Prozent war. Schreibe auf die
     Blattrückseite.

Biomasse fest/gasförmig
6%

Windkraft
1%

Wasserkraft
0,5%

Wärmepumpe
0,1%

Geothermie
0.01%

Solarthermie
0,1%

Abfälle & Deponiegas
0,8%

Biokraftstoffe
1%

Erneuer-
bare
9,6%

Mineralöl
33%

Andere
2%

Kernenergie
11%

Braunkohle
11%Steinkohle

12%

Erdgas
21%

Quelle: AG Energiebilanzen, AGEE-Stat

*) vorläufig

Primärenergieverbrauch in Deutschland 2010
14057 PJ*

*) vorläufig
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I.    Energiegewinnung – weiter wie bisher?

Aufgabe 2:   Beim Vergleich der Prozentangaben „Primärenergieverbrauch“ und
		  „Stromerzeugung“ werdet ihr erhebliche Unterschiede feststellen.
		  Überlegt in der Gruppe, worauf diese Unterschiede gründen.

!

GA

Woher beziehen wir die Primärenergie?     (Quelle: BMWi)

Steinkohle			   Import 		   72,3 %
Braunkohle 			   Export  
Mineralöl			   Import		   97,6 %
Naturgase			   Import		   86,0 %
Kernenergie			   Import		 100,0 %
alternative Energieträger	 Import		     0,0 %

Nutzungsdauer von Rohstoffen

Die Nutzungsdauer von Rohstoffen wird bestimmt durch die Intensität der Nutzung so-
wie durch die Größe der  „Reserven“ und „Ressourcen“: Reserven umfassen die sicher 
nachgewiesenen und mit bekannter Technologie wirtschaftlich gewinnbaren Vorkom-
men. Ressourcen sind Vorkommen, die noch nicht wirtschaftlich zu fördern sind oder 
die noch nicht sicher ausgewiesen sind, aber erwartet werden.

Aufgabe 3:   Erkundige dich im Internet z.B. auf den Seiten des Bundesministe-
		  riums für Wirtschaft www.BMWi.de über den augenblicklichen Stand 
	 	 der Rohstoffreserven und -ressourcen. Halte die Ergebnisse hier fest.EA

!

Aufgabe 4:   Diskutiert, wie die deutsche Energiewirtschaft unabhängiger vom
		  Ausland werden könnte.

GA


